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die Mutmaßungen über eine 

Interessensverquickung sind aus der gegriffen.· Dies unserer von 

der nicht berücksichtigten) Beantwortung der im Vorfeld der Berichterstattung 

gestellten Anfragen der Redaktion der taz bereits ausführlich dargelegt und 

2-Sekretariat Förderperiode 3 die 

/ 



lediglich 

Falls agiplan selbst als potenzielle Antragstellerin in Frage kam, haben die 

Verwaltungsbehörde oder die zuständigen zwischengeschalteten Stellen ohne 

Zuarbeit des Ziel 2-Sekretariats agiert. 

Auch zu dem Autocluster. NRW und der EnergieAgentur. NRW sind keine 

Interessensverflechtungen bekannt. Das AutoCluster.NRW ist keine rechtlich 

selbstständige Einheit, sondern ein Projekt einer Bietergemeinschaft unter der 

Führung der agiplan. Das Projekt wurde im Rahmen einer europaweiten 

Ausschreibung vergeben. 

Welche privaten und halbstaatlichen Organisationen sind seit Beginn der 

Legislaturperiode bis heute mit Aufgaben des Fördermittelmanagements betraut (im 

Bereich Wirtschaftsförderung sowie aller EFRE-Mittel)? Welche Aufgaben waren/sind 

dies? Nutzen diese Organisationen ihre Mitarbeiter Email-Adressen der 

Landesregierung? Nutzen diese Organisationen Räumlichkeiten der 

Landesregierung? 

MWEIMH: Mit Aufgaben des Fördermittelmanagements sind seit Beginn der 

Legislaturperiode bis heute im Bereich Wirtschaftsförderung/EFRE die IBP IHK 

Beratungs- und Projektgesellschaft mbH und die Landesgewerbeförderungs-

stelle des nordrhein-westfälischen Handwerks e,V. betraut. 

Als zwischengeschaltete Stellen übernehmen sie gemäß Art. 123 Abs. 6, Art. 125 f 

ESI VO Aufgaben der Verwaltungs- und der Bescheinigungsbehörde 

und sind dezentrale Ansprechpartner für alle Förderinteressenten - von der 



mussten. wurden gesondert vergütet, waren 

Bestandteil der Ausschreibung und des Vertrages. 

Liegen WH.IIHI vor, private oder halbstaatliche 

Organisationen 

? 



vor '-11 ...... · ...... "'" 

die Landesregierung zu der Kritik, dass Großunternehmen die 

Kosten der von NRW. TIONAL organisierten Messebeteiligungen nicht 

vollständig in Rechnung gestellt wurden? Hat diese Praxis bis heute bestand? Wenn 

ja, in welchen Fällen? 

bei großen gemeinschaftlichen Messeständen des Landes 

NRW zusammen mit Unternehmen entstehenden Kosten sind zu unterteilen 

Kosten, die im Interesse der teilnehmenden Unternehmen entstehen und solchen 

Kosten, die im Landesinteresse liegen. 

Alle auf die Unternehmen entfallenden Kosten werden auch auf diese umgelegt (z.8. 

Kosten für die Standfläche). Dies gilt für alle teilnehmenden Unternehmen. Es erfolgt 

eine Gleichbehandlung von Großunternehmen und KMU. Wie bei 

Unternehmerreisen, wird bei Auslandsmessebeteiligungen bestmöglich darauf 

abgestellt, welchen individueli zuzuordnenden Vorteil ein Unternehmen aus der 

Messebeteiligung erzielt. Auch hier erfolgt keine Unterscheidung zwischen 

Großunternehmen und KMU. 

Darüber hinaus ist bei Auslandsmessebeteiligungen zu berücksichtigen, dass sich 

die Werbewirkung auch auf die Leistungsfähigkeit der. nordrhein-westfälischen 

Wirtschaft insgesamt erstreckt, mithin im originären Interesse der 

Außenwirtschaftsförderung des Landes liegt. Die im Landesinteresse liegenden 

Kosten werden nicht auf die Unternehmen umgelegt. Im Ausland sind häufig die 

Beteiligungen von großen Unternehmen für den Erfolg der 

Außenwirtschaftsaktivitäten hilfreich und gewünscht. Bestimmte Marken (z.B. 

ThyssenKrupp, Henkel, Lanxess, Oetker) sind im Ausland bekannter als das 

Land NRW selbst. Durch die Beteiligung dieser Unternehmen auf dem Landesstand 

im Rahmen einer Auslandsmessebeteiligung profitieren daher sowohl das Land 

NRW, als auch die weniger bekannten Unternehmen. 




